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Vorwort 2 WIR

Wir denken in Kalenderjahren – zumin-
dest deshalb, damit wir Silvester feiern 
können. In den verschiedensten Kulturen 
unserer Zeit sind unterschiedliche Jahres-
rechnungen – zum Teil mit wechselnden 
Jahresanfängen – üblich. Von den Maya-
Kalendern wollen wir gar nicht reden. Die 
Römer begannen ihr neues Jahr im März. 
Darauf weisen uns auch heute noch Sep-
tember, Oktober, November und Dezem-
ber hin, die den siebten, achten, neunten 
und zehnten Monat benennen. Im allge-
meinen Gefühl wird das Jahr allerdings 
von Sommerurlaub bis Sommerurlaub, 
von Sommerferien bis Sommerferien – 
was man auch als Arbeitsjahr bezeichnet 
– tatsächlich als Jahresablauf gesehen. 
 
Das Kirchenjahr, das mit dem ersten Ad-
ventssonntag beginnt und bis zur Wo-
che nach dem Christkönigssonntag 
dauert, wird im allgemeinen Verständ-
nis kaum noch als Jahreseinheit wahr-
genommen. Auch in unseren Pfarren, ja 
in allen kirchlichen Institutionen, be-
stimmt das Arbeitsjahr den Rhythmus. 
 
Das Kirchenjahr baut sich um 
die zwei höchsten Feste, Ostern 
und Weihnachten, auf und hat 
eine darauf hinführende jeweili-
ge Vorbereitungszeit: eine Zeit der 
intensiven Erwartung und inneren 
Erneuerung, eine ausgiebige Zeit des 
Feierns in zwei Stufen und – nach Os-

tern und Pfingsten – eine ziemlich lan-
ge Zeit des Alltags als sein Grundgerüst. 
 
Advent und Fastenzeit führen uns auf die 
Freude des großen Festes hin und wollen 
uns darauf vorbereiten. Es sind Fastenzei-
ten und Zeiten der inneren Neubesinnung, 
der Umkehr und Sammlung, des Hinfreu-
ens auf das große Ereignis, das dann fast 
explosionsartig in diese Phase der Zurück-
nahme hereinbricht. So war es jedenfalls 
einmal gedacht. Aber das Hinauszögern 
und Abwarten ist heutzutage nicht mehr 
en vogue. Damit flacht aber auch die Fes-
tesfreude gewaltig ab. Man will alles und 
sofort – und hat damit eigentlich nichts. 
 
Schon Ende September tauchen in den Su-
permärkten die Weihnachtsbäckereien auf. 
Im November beginnen bereits die Weih-
nachtsfeiern – die oft in ein großes Fres-
sen und Besäufnis ausarten. Weihnachts-
märkte starten ebenfalls schon Mitte 
November (und tarnen sich manchmal als 
Adventmärkte). Der über den großen Teich 
geschappte Brauch, schon den ganzen De-
zember oder bereits davor alles weihnacht-
lich zu dekorieren, ja sogar Christbäume 
aufzustellen, nimmt das Fest weit voraus, 
sodass dieses selbst in seiner Vorfeier völlig 
verschwindet. Nur die Kinder leben in ihrer 
Vorfreude auf die kommenden Geschenke 
noch in jener Spannung, in der uns eigent-
lich alle die Adventszeit halten sollte. Wün-
schen wir uns nicht gerade deshalb, Weih-
nachten wie Kinder erleben zu können? 
	 Eine Zurücknahme allen 

Rummels und 

eine bewusst sehnsuchtsvolle Erwartung 
des Festes könnten uns dabei helfen. 
Schließlich geht es um nichts Geringeres 
als um die Geburt Gottes als Mensch unter 
Menschen.
 
Ich drücke mich vor jeder Weihnachtsfei-
er vor dem Fest. Vor Weihnachten esse ich 
auch kein Weihnachtskeks – dafür schme-
cken sie mir nach Weihnachten (wenn sie 
schon allen aus dem Hals hängen) umso 
besser, und ich genieße sie bis zum Ascher-
mittwoch (wenn noch welche übrig sind, 
sogar an den Fastensonntagen). Dass man-
cherorts bereits am zweiten Weihnachts-
feiertag die Christbäume entfernt und der 
Weihnachtsschmuck abgebaut wird, tut 
mir weh. Gerade dann gilt es doch zu feiern!
 
Jetzt gehen wir in die Zeit der Vorbereitung 
– die Zeit, da wir die Ankunft des Herrn er-
warten. Eine besondere Freude in dieser 
Zeit des Wartens auf die Ankunft des Herrn 
sind mir unsere Roratemessen an den Wo-
chentagen um 6:00 Uhr früh. Der Kerzen-
schein in der Kirche fügt die Gläubigen zu 
einer noch innigeren Gemeinschaft zusam-
men – aus der Dunkelheit erwarten wir das 
Licht. Und vielleicht liegt an dem einen 
oder anderen Tag frühmorgens auch schon 
Schnee, der seine Helligkeit um unseren 
wunderbaren Dom herum verbreitet und 
alle Geräusche schluckt. Das empfinde ich 
als Aufleuchten der künftigen Herrlichkeit.
 
Das Fest selbst beginnt für mich in der 
wunderbaren nächtlichen Mette, in der 
ich die Zusammengehörigkeit aller Men-
schen guten Willens besonders empfinde. 
Die volle Festesfreude erfasst mich dann 
am Festtag im Hochamt mit unserem wun-
derbaren Chor – der Jubel der Engel erhebt 
sich zum Himmel und nimmt unsere Her-
zen mit sich. Darauf freue ich mich jetzt 
schon!

Franz Xaver Brandmayr 
Dompropst

Illustration: freepik | iadamson
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Alle hoffen wir 
„Alle hoffen. Im Herzen eines jeden 
Menschen lebt die Hoffnung als Wunsch 
und Erwartung des Guten, vor allem, wenn er 
nicht weiß, was das Morgen bringen wird“, 
schreibt Papst Franziskus († 21. April 2025).  
Dies gilt vermehrt und vor allem für die 
Menschen, die einmal oder regelmäßig 
zu uns als Pfarrcaritas kommen und 
hoffen, viele Lebensmittel zu bekommen. 
Diese Hoffnung ist weit entfernt von 
einer Gier nach Macht und 
überbordendem Wohlstand, die in 
unserer Gesellschaft nur allzu oft 
anzutreffen sind. Wir als Christen 
hoffen, dass wir in den Himmel 
kommen, aber der Himmel soll 
auch zu uns kommen, und dies 
soll auch für Menschen spürbar 

sein, die es nötig haben. Dein Reich 
komme. Das Wirken Gottes zeigt sich im 
Wirken seines Geistes, und wir sind seine 
„Handlanger“.

Und wieder: Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 
für die vielen Lebensmittelspenden, die wir 
im Rahmen der diesjährigen LEO-Sammlung 
bekommen haben. Bis Weihnachten 
sind wir damit wieder gut „gerüstet“. Zu 

unserer geplanten Weihnachtsaktion – 
Gutscheine mit Wünschen von Kindern 
und Erwachsenen – wurden bereits viele 
stimmungsvolle Gespräche geführt, um 
diese Wünsche zu konkretisieren. Diese 
Wünsche werden dann wieder als Sterne 
in den Teilgemeinden aufgehängt, mit der 

Hoffnung auf ihre Erfüllung.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie in Ihrem 
Leben immer wieder Zeichen der Hoff-
nung erfahren und dass Sie weiterhin 
eine Hoffnung für Menschen sind, die 
zu uns zur Pfarrcaritas kommen.

Das Team der PfarrcaritasFo
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Advent – Zeit des Ankommens 

Wer aufbricht und reist, will auch wieder 
ANKOMMEN können – am Urlaubsort, am 
Wohnort, in der Heimat, mitten im Leben, bei 
seinen Mitmenschen … am Ziel des Lebens. 
In Planung und Vorbereitung einer Fahrt 
oder Reise wollen neben dem Weg auch 
Ziel und Ankunft wohl bedacht sein.	 
Doch: Was kann ich bedenken, wenn 
sich ein anderer auf den Weg macht und 
zu mir kommt? Wie werde ich ihn emp-
fangen – einen Freund, einen Fremden, 
ein Familienmitglied … Jesus?	  
Seit 2000 Jahren sind wir Christen im 
„Advent-Modus“! Das ganze Jahr hin-
durch, besonders aber im Advent, bereite 
ich mich auf das AN-KOMMEN Gottes vor. 
Und wieder einmal – „alle Jahre wieder“ – 
sind es die (geistlichen) Lieder, durch die 
ich mich diesem besonderen Ankommen – 
Jesus in meinem Leben – annähern kann: 

Die Ankunft eines besonderen Schiffes und 
unsere Reaktion darauf besingt das alte 
Lied „Es kommt ein Schiff, 
geladen“ (GL Nr. 236) aus 
dem 15./17. Jahrhundert. 
Unseren Weg zum Wun-
der der Heiligen Nacht und 
darüber hinaus eröffnet 
eines der ersten „Neuen Geistlichen Lie-
der“: „Stern über Betle-
hem“ (GL Nr. 261) aus 1963. 
Lesen wir betrachtend die 
Texte, hören wir die Melo-
dien, singen wir miteinander 
und lassen wir diese Lieder – 
oder andere adventliche Favoriten – in uns 
singen, klingen, ANKOMMEN und lebendig 
werden; damit ANKUNFT geschieht!

Martin Urani 

Die Dom- 
Turmhähne 
„Gallus“ und 
„Cathedralis“ 
im Gespräch

Gallus: Kikerikiii! Hast du schon gehört? 
Cathedralis: Ja, natürlich! Alle Kirch-
gänger sprechen darüber! 
G: Endlich ist ER ANGEKOMMEN, unser 
künftiger ERZBISCHOF, Josef Grünwidl! 
C: Progressiv soll er sein, hörte ich in 
den Medien. 
G: Na geh! Die kennen ihn doch nicht so 
wie wir! 
C: Richtig! Von 1991 bis 1993 war er ja 
Domkurat und in der Familienkirche tätig. 
G: Schon damals haben ihn die Men-
schen gern gemocht. 
C: Und er die Menschen! Das hat er auch 
als Apostolischer Administrator gezeigt. 
G: Also wünschen wir ihm, dass er, wie 
er sagt, „in der Kirche für die Menschen 
und für Christus arbeiten“ kann! 
C: Und dass er dabei der gute Seelsorger 
bleiben kann, den die Menschen so sehr 
schätzen! 

Foto: freepik | liligraphie 
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Liebe Kinder
Im Advent bereiten wir uns auf Weih-
nachten vor. Wir feiern: Jesus KOMMT 
in unserer Welt AN! 

Wie könntest du diese schöne Vorbe-
reitungszeit gestalten? 

MIT EINEM ADVENTKRANZMIT EINEM ADVENTKRANZ
Du flechtest, steckst oder kaufst mit 
deinen Eltern einen Adventkranz und 
bittest Gott um Segen für dich und 
deine Familie in dieser Zeit mit dem 
Adventkranz. Das kannst Du im Rah-
men der AdventkranzweiheAdventkranzweihe in deiner 
Kirche machen, oder aber auch zu 
Hause. In ddiieser Anleitung findest du eser Anleitung findest du 
Anregungen, wie ihr diese AdventkAnregungen, wie ihr diese Adventkranz-ranz-
segnung durchführen könnt:	  
(QR-Code scannen 
& PDF downloaden)

MIT EINER KRIPPEMIT EINER KRIPPE
Eine weitere Möglichkeit wäre es eine 
Krippe für den Heiligen AbendKrippe für den Heiligen Abend zu bas-
teln. Dazu gehst du am besten auf 
SchatzsucheSchatzsuche im Advent im Advent in die Kirchen 
unserer Propsteipfarre. 
An vielen Tagen im Advent gibt es be-
sondere Gottesdienste für dich, deine 
Freunde und        deine Familie:

jeden Freitag
	 7.15	Schulmessen St. Leopold
Sa 29.11. – Vorabend 1. Adventsonntag
	 18.00	Adventkranzweihe Erlöserkirche
	 18.30	Adventkranzweihe St.. Anton
	 18.30	Adventkranzweihe Dom 
So 30.11. – 1. Adventsonntag
	 8.00	Adventkranzweihe St. Leopold
	 9.15	Familienmesse St. Anton
	 9.15	Adventkranzweihe Familienkirche
Sa 6.12. – Vorabend 2.. Adventsonntag
	 18.30	Nikolausmesse St. Anton
So 7.12. – 2.. Adventsonntag
	 9.15	Nikolomesse Familienkirche
	 9.15	Hl. Messe mit Nikolofeier
		 Erlöserkirche
Mo 8.12. – Maria Empfängnis
	 16.00	Familienmesse Kapuzinerkirche
Sa 13.12.
	 7.00	Kinderrorate Schmuckerau
So 14.12. – 3.. Adventsonntag
	 9.15	Kinderwortgottesdienste Familien-	
		 kirche und Erl.öserkirche
Sa 20.12. – Vorabend 4. Adventsonntag
	 6.30	Kinder- und Jugendrorate St. Anton
So 21.12. – 4. Adventsonntag
	 9.30	Familienmesse im Dom
Mi 24.12. – Heiliger Abend
	 13.00	Weihnachtsaktion Fam.kirche
	 16.00	Krippenandachten Dom,
		 Erlöserkirche, Familienkirche,	
		 St. Anton und St. Leopold

Die Schatzsuche startet mit der Feier 
der Adventkranzsegnung, bei der du 
ein Krippenhaus bekommst. An allen 
weiteren Terminen im Advent findest 

du vor oder nach der Heiligen Messe 
in der Schatzkiste beim Altar neue Fi-
guren für deine Krippe. Diese kannst 
du gleich vor Ort oder zu Hause bema-
len. Mit der Krippenandacht am Heili-
gen Abend ist deine Weihnachtskrippe 
dann vollständig! Diese kannst du zu 
Hause unter den Christbaum stellen.

Und solltest du einmal keine Zeit ha-
ben, in die Kirche zu kommen: Kein 
Problem! Am 24.12. kannst du im Rah-
men der Jungscharaktionen am Nach-
mittag und bei den Krippenandachten 
fehlende Teile oder auch die ganze 
Krippe zum Ausschneiden, Bemalen 
und Zusammenbauen bekommen.

Und selbstverständlich kannst du auch 
wieder an einem GewinnspielGewinnspiel teilneh-
men: Gestalte deine Krippe, wie es dir 
gefällt. Mach ein Foto von dir mit dei-
ner Krippe und sende es mit Anga-
be deines Namens, deines Alters und 
deiner Adresse bis Sonntag, 11. Jänner 
2026 an gewinnspiel@erloeserkirche.at. 
Aus allen Einsendungen werden drei 
Kinogutscheine (Cineplexx) verlost. 

Apropos Gewinnspiel: 
Das Lösungswort der letzten WIR-
Ausgabe lautete "DANKE“. Richtig 
eingesendet und gewonnen haben: 
Franziska Andorf, Emily Eckner, Lena 
Eckner, Anna Oberger und Samuel 
Schatzer. Herzlichen Glückwunsch!

Symbolbild
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KINDERKLIMAKONFERENZ
KLIMAWERKSTATT

 Gemeinsam öko-fair-sozial
gerechter werden! JETZT!

 FairWandeln Sa, 19. 6. 2021
Familienkirche Schmuckerau

Alle Infos: www.schmuckerau.at

Geben Sie Lieferdiensten 
ein großzügiges Trinkgeld? 
Im KAB-Magazin „Zeitzeichen“ gab Fabian Warzi-
lek einen Einblick in den Alltag von Fahrradkurieren. 
Er engagiert sich als Gewerkschafter für bessere 
Arbeitsverhältnisse im Bereich der Plattformarbeit. 

Die Zeiten, in denen Studierende nebenbei als Fahr-
radkuriere arbeiteten, sind vorbei. Die sogenannten 
„Rider“ arbeiten mittlerweile oft Vollzeit als freie 
Dienstnehmer:innen oder „Selbstständige“ – mit 
unsicheren Arbeitszeiten, hohem Leistungsdruck 
und ungewissen Gehältern.
Aus Sicht der katholischen Kirche ist die Aushöhlung 
von Arbeitsrechten alarmierend. 2023 verurteilte 
Papst Franziskus in einem Brief die „Jobs, die so kurz 
sind, dass man sein Leben nicht planen kann“.

Den gesamten Artikel können Sie 
hier online lesen: 

Bei Interesse an Hintergründen und aktuellen Entwicklungen der 
Partnerschaft zwischen dem Dekanat Wiener Neustadt und der 
Prälatur Infanta erreichen Sie das Infanta-Team Wiener Neustadt 
unter infanta-team.wienerneustadt@protonmail.com

Unsere Bankverbindung für finanzielle Unterstützung der Partner-
schaft: Dekanat Wiener Neustadt Partnerschaft mit Infanta, 
IBAN: AT40 2026 7020 0008 3762

Fo
to

: F
ab

ia
n 

W
ar

zi
le

k,
 p

riv
at

ZEITZEICHEN ist das „Magazin für Kirche und Arbeitswelt“ der Katholischen Arbeitnehmer*:nnen-
Bewegung (KAB). Sie bringt damit Themen der christlichen Sozialethik in Arbeitswelt und Wirtschaft ein.
Ein Schnupperabo (Gratis-Probeabo für 3 Ausgaben) oder ein Jahresabos (4 Ausgaben um EUR 17,--) 
können Sie per E-Mail bestellen: kab.office@kaoe.at
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Neuigkeiten vom Domchor
•	Schweren Herzens haben sich Evelyn und Siegfried Ruppert aus 

gesundheitlichen Gründen vom Domchor verabschiedet. Seit 
den 1990er-Jahren haben sie verlässlich die Proben besucht 
und den Chor im Sopran und Tenor stimmkräftig unterstützt. 
Wir bedanken uns auch für die langjährige Mitarbeit im Vor-
stand – sei es im Notenarchiv, bei der Öffentlichkeitsarbeit, der 
Unterstützung bei Festivitäten, Tonaufnahmen und so weiter. 
Wir wünschen alles Gute und freuen uns auf ein privates Wie-
dersehen!

•	 	Wir gratulieren Kurt Allabauer nachträglich zum runden Ge-
burtstag sowie Lidia Pittarello zum halbrunden! Gesundheit und 
Sangesfreude wünschen wir weiterhin!

•	 Im Herbst haben wir leider wieder eine traurige Nachricht erhalten: 
Unser langjähriges Chormitglied Robert Draxler ist verstorben. 
 

•		

•	Unsere Männerstimmen im Chor, vor allem der Tenor, brauchen 
Nachwuchs! Wenn Sie sich angesprochen fühlen, Kirchenmusik 
lieben und für regelmäßige Probenarbeit Zeit und „Stimme“ ha-
ben, dann wenden Sie sich bitte an unseren Domkapellmeister! 
Die Proben finden jeden Mittwoch statt. 		  Sylvie Gasser

Veranstaltungsreihe „BITTERSÜSS“
Di 2. Dezember

	19.30	Heilsames Singen,
		 Krankenhauskapelle

Fr 12. Dezember
	15.00	Weihnachten ohne dich - 
		 Segensfeier für Trauernde 
		 Evangelische Auferstehungskirche

Do 18. Dezember
	19.00 	Filmabend: “Marianengraben”
		 Bildungszentrum St. Bernhard

So 21. Dezember
	16.00 	„Der Tod muss (k)ein Wiener 
		 sein!“ - Kabarettistische Lesung 
		 mit Max Huber und Peter 
		 Mömken, Musik: Hannes Winkler, 
		 Evangelisches Gemeindezentrum

Ausstellung
Bis Ende Dezember ist die Mitmach-Aus-
stellung „Ein Koffer für die letzte Reise“ im 
Bildungszentrum St. Bernhard zu sehen.

Alle Infos zur Veranstaltungsreihe:
Evang. Pfarrgemeinde: 059 / 1517 32810
Elfriede und Nikolaus Faiman: 
0676 / 395 61 39
www.st-bernhard.at/bittersuess

AUSSTELLUNG: Reisefertig?!
04.11.2025 - 19:00 Uhr

Bildungszentrum St. Bernhard
Mit Persönlichkeiten aus Wiener Neustadt
und der Einladung persönlich mitzumachen!

Speeddating und Sargbar
Workshop mit Death Positiv
Evangelisches Gemeindezentrum,
Wiener Neustadt

15.11.2025 - 15:00 Uhr

Gedenkfeier für verstorbene Kinder
und Sternenkinder
Kindergrab und Kindergedenkstätte, Friedhof

01.11.2025 - 16:30 Uhr
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Friedhofskapelle Wiener Neustadt
TrauerRaum
01.11.2025 - 08:00-14:30 Uhr

Bildungszentrum St. Bernhard
Letzte Hilfe Kurs
22.11.2025 - 08:30-13:30 Uhr
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Was wir von der Goldmarie lernen können -
Durch die Trauer zum klaren Blick
Ein Abend mit Gerald W. Koller 
Bildungszentrum St. Bernhard

06.11.2025 - 19:00 Uhr

Heilsames Singen
Krankenhauskapelle, Univ.Klinikum,
Wiener Neustadt

28.11.2025 - 15:00 Uhr

BITTERSÜSS
V O M  E R I N N E R N ,  W E I N E N  U N D  H O F F E N

Programmhefte liegen an den Veranstaltungsorten
sowie in den unterschiedlichen Geschäften in
Wiener Neustadt auf.

Freie Platzwahl, freie Spende

Infos: 
Evang. Pfarrgemeinde 059 1517 32810
Elfriede und Nikolaus Faiman 0676 3956139
www.st-bernhard.at/bittersuess

Eine Kooperation von Bildungszentrum St. Bernhard, Caritas Hospiz, Evangelische Pfarrgemeinde WN, Lebensfeste, Stiftspfarre Neukloster

Evangelische Auferstehungskirche,
Wiener Neustadt

Weihnachten ohne dich -
Segensfeier für Trauernde

21.12.2025 - 16:00 Uhr

Der Tod muss (k)ein Wiener sein! 
Kabarettistische Lesung mit Max Huber
und Peter Mömken, Musik: Hannes Winkler
Evangelisches Gemeindezentrum,
Wiener Neustadt

18.12.2025 - 19:00 Uhr

Filmabend: “Marianengraben”
Bildungszentrum St. Bernhard

02.12.2025 - 19:30 Uhr

Heilsames Singen
Krankenhauskapelle, Univ.Klinikum,
Wiener Neustadt

12.12.2025 - 15:00 Uhr

Anmeldung imBildungszentrumnotwendig

Basierend auf einer Idee von Fritz
Roth “Einmal Jenseits und zurück -
Ein Koffer für die letzte Reise”.

AUFTAKTVERANSTALTUNG 

Getauft wurden:
Sofia Feka, Vincent Zax, Frieda Kager, Alva Emilia Kollmann, Miriam Annika Daniel, Lukas Blaha, Bettina Helene Andrea 
Luise Brandt, Sara Boldrini Bladt, Flora Redl, Dario Damjanovic, Charles Ortag, Ewa-Oluwa Ortag, Davin Ortag

Hochzeit feierten:
Magdalena Koscica und Mirko Koscica, Julia Leipelf und Juraj Sykora

Verstorben sind:
Ursula Rabenlehner, Hans Jürgen Reisenzahn, Anton Deutschmann, Lore Gatterer, Thomas Korosec, Josefa Varga, Maria 
Schendl, Heinz Roth, Raimund Hofmann, Reinhart Altenburger, Thomas Mann, Eva Cäcilia Magdalena Lechner, Peter Leeb

Projekt Dom Heizung und 
Licht 2023
Finanzierungsbericht über das Projekt laut 
Projektabrechnung des Bauamtes der Erz-
diözese Wien vom Juni 2025:

Gesamtkosten: € 126.038,27
(veranschlagt € 140.000,00)

Spenden:	  €	 26.274,00 
Eigenmittel:	 €	 9.164,27
Subvention Bund:	  €	 10.000,00
Darlehen EDW:	  €	 41.600,00
Bauzuschuss EDW:	 €	 39.000,00

Das Darlehen wird seit 2024 mit monatlich  
€ 346,67 bis 2034 zurückgezahlt; noch offen 
mit November dieses Jahres: € 33.626,58

Wir bedanken uns herzlich für alle Spenden 
und hoffen, dass uns viele auch weiterhin 
bei der Erhaltung des Domes unterstützen.
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DOM WR. NEUSTADT - KIRCHENMUSIKPROGRAMM WINTER 2025/26
Aktuelle Informationen finden Sie im wöchentlichen Pfarrbrief, der im Dom aufliegt und auf der Homepage der Dompfarre.

Mo 8. Dezember - 2. Adventsonntag, Mariä Empfängnis
		 11.00	 Joseph Haydn: „ Missa brevis St.Joannis de Deo“ 
			   „Kleine Orgelsolomesse” | für Soli, Chor und Orgel
Do 25. Dezember - Hochfest Christi Geburt

	11.00		W.A. Mozart: „Missa brevis in C“, KV 259 (Orgelsolo)
				 J.G. Albrechtsberger: „Jubilemus Salvatori“ 

			   für Soli, Chor und Orgel

Di 6. Jänner 2026 - Dreikönig
		11.00		Charles Gounod: „Messe brève No. 7“
				 Michael Prätorius: „Ein Stern im hellen Brande“

Mi 18. Februar 2026 - Aschermittwoch
		18.30		Giovanni B. Casali : „Missa in G“
				 Carl Löwe : „Schaffe in mir Gott ein reines Herz“	  

	für Chor und Orgel

 Termine Weitere Informationen: www.dompfarre-wienerneustadt.at

Ausführende: Domchor und Dommusik Wr. Neustadt, Herbert Gasser (Leitung und Orgel)

 

REGELMÄSSIGE TERMINE	  
Montag bis Samstag

	17.55	Rosenkranz im Dom
Montag bis MIttwoch

	Eucharistische Anbetung  
nach der Abendmesse

jeden 2. Dienstag im Monat
begleitendes Gebet für die Firmlinge

jeden Mittwoch
Beichte und Aussprache in der Gedächt-
niskapelle im Dom nach der Abendmesse 
bis 20.00 und jederzeit nach telefonischer 
Anmeldung: 02622 / 23202

jeden 3. Sonntag im Monat
	 9.30	Familienmesse im Dom

RORATE IM ADVENT
Mo bis Sa 6.00 im Dom

Sa 29. November
	18.30	Vorabendmesse zum 1. Advent 	
		 mit Adventkranzweihe 

Fr 5. bis Mo 8. Dezember
	Advent am Dom

So 7. Dezember – 2. Adventsonntag
	19.00	„The Christmas Gospel“ Konzert 

Mo 8. Dezember – Mariä Empfängnis
	Sonntagsordnung

Sa 13. und So 14. Dezember
Infantamessen

So 14. Dezember – 3. Adventsonntag
 Mineralienausstellung in der Propstei

So 21. Dezember
	 9.30	Familienmesse im Dom

Mi 24. Dezember
	 6.00	Rorate
	 6.30 - 10.00 Beichtgelegenheit

WEIHNACHTSFEIERTAGE 
Mi 24. Dezember – Heiliger Abend

16.00		Krippenandacht
	21.30	musikalische Einstimmung
	22.00	Christmette

Do 25. Dezember – Christi Geburt
		 Sonntagsordnung

	 11.00	Hochamt - „Missa brevis in C“ 
		 W.A. Mozart mit der Dommusik
Fr 26. Dezember – Hl. Stephanus

	Sonntagsordnung, gemeinsam mit 
den Teilgemeinden Familienkirche 
St. Leopold und St. Anton

So 28. Dezember – Fest der Hl. Familie
Sonntagsordnung

Mi 31. Dezember – Hl. Silvester
	17.00	Jahresschlussandacht

2026
Do 1. Jänner - Neujahr 

	Hochfest der Gottmutter Maria
	11.00	Hl. Messe (keine Frühmesse!)

DREIKÖNIGSAKTION 2026
Die Sternsinger sind am 2. und 3. 
Jänner gemeinsam mit dem Kapuzi-
nerkloster unterwegs. 
Treffpunkt: Kapuzinerkirche

Di 6. Jänner - Dreikönig - Epiphanie
	 Sonntagsordnung 
So 18. Jänner

	 9.30	Familienmesse im Dom

Mo 2. Februar – Maria Lichtmess
18.30	 Hl. Messe mit Kerzensegnung 

Di 3. Februar – Hl. Blasius
18.30	 Hl. Messe mit Blasiussegen

Fr 13. Februar
	17.00	Festmesse mit dem neugeweih-

ten Erzbischof Josef Grünwidl, 
anschließend Agape, 

		 die Abendmesse entfällt!
Mi 18. Februar – Aschermittwoch

	18.30 Hl. Messe mit Aschenkreuz



Erlöserkirche8 Strelzhofgasse 61

Jungschar
Das erste Oktoberwochenende war der 
Beginn des neuen Jungscharjahres. 
Angefangen mit der ersten Jungscharmesse 
und anschließendem Pfarrkaffee am 
Vormittag, ging es am Nachmittag mit der 
Startaktion weiter. Hier konnten die Kinder 
mit Kastanien basteln und herbstliche 
Bilder zeichnen. In der Küche wurden 
Kekse nach demselben Motto verziert. 
Auch der Lagerrückblick am Abend war gut 
besucht. Gemeinsam konnten die Kinder 

das Lagerwochenende Revue passieren 
lassen und viel über die erlebten Momente 
lachen. Wir freuen uns auf ein aufregendes 
neues Jungscharjahr!

Ehejubiläen
Zwölf Ehepaare „jubelten“ über 50, 40, 30, 25, 20 oder zehn 
Ehejahre – in guten wie in bösen Tagen – und empfingen von Kurat 
Patrick einen besonderen Segen für ihr weiteres gemeinsames 
Leben, singend begleitet von der mitfeiernden Erlösergemeinde. Bei 
der anschließenden ausgiebigen Agape gab es viel Gelegenheit zu 
zahlreichen freundlichen Begegnungen. „Viel Glück und viel Segen 
auf all euren Wegen!“, wünschen wir allen Paaren, die in diesem 
Jahr ein besonderes Ehejubiläum feiern oder gefeiert haben!

Frauenpilgertag
Dankbar, begeistert und auch ein bisschen stolz blicken 
wir auf unseren österreichweiten Frauenpilgertag vom 11. 
Oktober zurück. Rund 400 Frauen waren auf 15 Wegen 
in der Erzdiözese Wien unterwegs. In ganz Österreich 
nahmen rund 3.300 Frauen teil – das ist wirklich beachtlich! 
Die Erlöserkirche pilgerte mit 16 Personen (Frauen und Männern) 
auf dem wunderschönen Föhrenwaldweg und konnte in der Natur 
besinnliche Stunden in Gemeinschaft erleben.

Männerwallfahrt zum Grab des heiligen Leopold nach Klosterneuburg
Zusammen mit ca. 1.000 Männern und 
einigen Frauen aus der gesamten Diözese 
nahm auch eine zehnköpfige Gruppe 
der Erlöserkirche am 9. November an 
diesem sehr traditionellen, jährlich 
wiederkehrenden Großereignis teil. 
In seiner Predigt führte uns unser 
designierter Erzbischof Josef Grünwidl 

den heiligen Leopold als „Zeugen der 
Hoffnung“ und Vorbild vor Augen: Meist ist 
der Heilige mit einem Kirchenmodell und 
einer Fahne dargestellt. In seinem Leben 
und durch sein menschliches, politisches 
und religiöses Wirken „trägt er die Kirche“ 
und „bekennt sich zum Glauben“.



 Termine

REGELMÄSSIGE TERMINE
Monatlich

	2. So 9.15 Kleinkinder-Wortgottesdienst
2. Di 14.30 Generationen-Treff-Punkt
2. Do 19.00	Taizé-Gebet mit der Bitte 	
			  um geistliche Berufungen

Wöchentlich
Mi 17.45	 Marianischer Gebetskreis
Mi 18.00	 Jungscharstunde 
Mi 	19.15	 Chor
Do 17.00	 Ministrantenstunde

RORATE IM ADVENT
Do und Sa um 6.00
jeden Donnerstag: anschließend 
„einfaches Frühstück“ für ALLE

Sa 29. November
	 9.00	Krippenspielprobe (wöchentlich)
16.00		Erstkommunion Startfest
	18.00	Adventkranzsegnung

So 7. Dezember – 2. Adventsonntag
	 9.15	Hl. Messe mit Nikolofeier

Mo 8. Dezember – Maria Empfängnis
	 9.15	Hl. Messe

Mi 10. Dezember
	19.00	ADVENTKONZERT

Sa 13. Dezember
	 9.00	Begegnung und Frühstück mit 

dem Verein Phönix

So 14. Dezember – 3. Adventsonntag
 	9.15	Hl. Messe - Adventsammlung 	

„Sei so frei“ der KMB
Fr 19. Dezember

	19.45	KMB-Männerrunde:  
Adventbesinnung

Mi 24. Dezember
	 6.00	Rorate

WEIHNACHTSFEIERTAGE
Mi 24. Dezember – Heiliger Abend

16.00		Krippenandacht mit 
		 Krippenspiel der Jungschar
23.30		gemeinsames Weihnachtssingen
24.00		Christmette

Do 25. Dezember – Christi Geburt
	 9.15	Hochamt

Fr 26. Dezember – Hl. Stephanus
	 9.15	Hl. Messe mit Weihbischof
		 Franz Scharl

Mi 31. Dezember – Hl. Silvester
	18.00	Hl. Messe zum Jahresschluss

2026
Do 1. Jänner – Neujahr 
Hochfest der Gottesmutter Maria

	10.00	Hochamt
Di 6. Jänner – Dreikönig – Epiphanie

	 9.15	Festmesse mit den Sternsingern
	11.00	NEUJAHRSKONZERT

DREIKÖNIGSAKTION 2026
Die Sternsinger sind am Mo 5. und 
Di 6. Jänner unterwegs.
Anmeldung und Terminwünsche: 
Sophie Brand, Tel. 0680/443 82 62

Sa 10. Jänner
	20.00	BALL DER ERLÖSERKIRCHE

So 11. Jänner
	 9.00	Hl. Messe, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder
Do 15. Jänner

	 8.00	Hl. Messe, anschl. Frühstück
Fr 16. Jänner

	20.00	KMB-Kegelabend - 
		 Gäste sind herzlich willkommen!

18. bis 25. Jänner
	Weltgebetswoche f.d. Einheit der Christen

So 25. Jänner
	 9.15	Bibelmesse Firmkandidaten

Fr 13. Februar
	17.00	Festmesse mit dem neugeweih-

ten Erzbischof Josef Grünwidl im 
Dom, anschließend Agape,

		 die Abendmesse entfällt!
So 15. Februar

	 9.15	Bibelmesse Erstkommunionkinder
Mi 18. Februar – Aschermittwoch

	16.00	Aschenkreuz für Kinder
	19.00 	Hl. Messe mit Aschenkreuz

Vorschau
So 1. März – Suppensonntag
Fr 6. März – Ökumen. Weltgebetstag

Erlöserkirche 9Strelzhofgasse 61

Di., 6. Jänner 2026
11.00 Uhr
Einlass mit Sektempfang: 10.15 
Konzert 1. Teil 11.00 - 12.00 
Konzert 2. Teil 13.00 - 14.00
Eintritt 42,- inkl. Mittagsimbiss
Karten: elisabeth.grafl@gmx.at oder  
0664 / 505 43 03 (Georg Handler)

Weitere Informationen: www.erloeserkirche.at |  Erloeserkirche2700
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Gott spricht:
„Ich will das Verlorene wieder suchen und 
das Verirrte zurückbringen“ (Ezechiel 34,16)

„Der Berg ruft“ – auch dieses Jahr wieder! 
Am 20. September wurde bei strahlendem 
Sonnenschein eine Bergmesse am Hoch-
wechsel gefeiert.

Mit großer Dankbarkeit konnte die Sanie-
rung unseres Infantasaales mit dessen 
Segnung durch Pfarrer Julian Hodico am 
5. Oktober, passend zum Infantasonntag, 
erfolgreich abgeschlossen werden. Durch 
den großartigen Einsatz aller beteiligten 
Firmen und der ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer wurden die Arbeiten im 
Zeitplan und innerhalb des finanziellen 
Rahmens erledigt. Dafür sei allen von Her-
zen ein ganz großes Vergelt’s Gott gesagt. 

Die wesentlichen Neuerungen umfass-
ten die Sanierung und Neugestaltung des 
Daches, die Überdachung des nordseiti-

gen Kirchenzuganges, den Einbau neuer 
Fenster und Außentüren sowie die An-
bringung einer Akustikdecke und die Ver-
legung eines neuen Parkettbodens. Das 
Motiv der Heiligen Familie in einem neuen 
Buntglasfenster stellt dabei ein besonde-
res Schmuckstück dar. So möge der neue 
Infantasaal mit Gottes Hilfe zur Vertie-
fung der spirituellen und sozialen Gemein-
schaft unserer Familienkirche beitragen. 
 
Beim Mitarbeiterempfang am 8. Okto-
ber konnten wir uns ein weiteres Mal von 
den Qualitäten des Raumes überzeugen. 

Am 8. November war unser zweiter Ge-
meindetag. Unser ehemaliger Kurat Tom 
Kruczynski gestaltete uns den Nachmit-
tag in seiner bewährt spirituellen Art. 
 
Am späten Nachmittag des 9. November 
feierten wir gemeinsam mit St. Anton und 
der Erlöserkirche ein Martinsfest mit ei-
nem Laternen-Spaziergang und Lagerfeu-
er – Speis (zum Teilen) und Trank inklusive. 
 
Am 16. November wurden 14 Erstkom-
munionkinder während der Hl. Messe 
der Gemeinde vorgestellt. Simone Sel-
linger, Susanne Stadlbauer und Kurat 
Felician führen die Kinder weltlich und 
geistlich durch die Vorbereitungszeit hin 
zum Empfang der ersten Hl. Kommunion. 
 
Das neue Projekt „Regenbogenstunde“ 
wird gut angenommen. Gemeinsam unter 
dem „Regenbogen“ singen und tanzen, Tie-
re in die Arche bringen, den Regenbogen 
erscheinen lassen und dem Hl. Martin beim 
„Kipferl teilen“ helfen – das alles haben die 
Kleinen schon gemacht.

Foto 
Erstkommunionkinder

Monika Narosy, Karl Fitsch



 Termine Weitere Informationen: www.schmuckerau.at |  fkschmuckerau

Familienkirche Schmuckerau 11Felbergasse 42

ADVENTMARKT 
MIT ADVENTCAFÉ

ADVENTMARKT 
Adventkränze, Weihnachtsgestecke, 

Kekse, Liköre, Schnäpse, Marmeladen 
und diverse Weihnachtsdekoration

DO. 27.11.2025
15.00 BIS 20.00 UHR

Adventkränze, Weihnachtsgestecke, 
Kekse, Liköre, Schnäpse, Marmeladen 

und diverse Weihnachtsdekoration

GOTTESDIENSTE
Mittwoch	18.30	 Abendmesse
Sonntag	 9.15	 Hl. Messe

REGELMÄSSIGE TERMINE
1. Sonntag im Monat 9.15

	rhythmische Kindermesse mit 
	SchmuKlang, im Anschluss Pfarrcafé 

3. Sonntag im Monat 9.15
	Kinderwortgottesdienst (KiWoGo), 
im Anschluss Pfarrcafé

jeden Sonntag im Advent
	Krippenspielbrobe nach der hl. Messe

1. Montag im Monat
	19.00	Meditation

Dienstag
	19.30	Chorprobe SchmuChor

3. Dienstag im Monat
14.00 	Seniorennachmittag

Mittwoch
	 9.00	Seniorenturnen	
18.00		Rosenkranz

3. Mittwoch im Monat
	19.15	Bilbelrunde

3. Donnerstag im Monat
	15.00	Regenbogenstunde

Do 27. November - 15.00 bis 20.00 
	SCHMUCKERAUER ADVENTMARKT

So 30. November – 1. Adventsonntag
	 9.15	Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 

und Vorstellung der Firmlinge, 
im Anschluss: Reisebericht über 
die diesjährige Infantareise und 
Pfarrcafé (sh. Seite 5)

RORATE IM ADVENT
Di 6.00 und Sa 7.00 Uhr 
am Samstag anschl. Frühstück

So 7. Dezember – 2. Adventsonntag
	 9.15	Hl. Messe mit Nikolo-Besuch,  

es musizieren Kinder der Pfarre
Mo 8. Dezember – Maria Empfängnis

	 9.15	Hl. Messe
18.00		Vernissage „Die Vier“
		 mit Theresa Brandauer, Susanne 

Stadlbauer, Stefan Tallian und 
Werner Kornfeld

Sa 13. Dezember	
16.30		gemeinsamer Adventgang mit St. 

Anton, Treffpunkt: Familienkirche
So 14. Dezember – 3. Adventsonntag

	 9.15	Hl. Messe, Gaudete 
 im Anschluss „Männerpfarrcafé“

So 21. Dezember – 4. Adventsonntag
 	9.15	Hl. Messe
17.00		ADVENTKONZERT:

WEIHNACHTSFEIERTAGE
Mi 24. Dezember – Heiliger Abend

13.00		„Warten auf das Christkind“ 
Weihnachtsaktion der Jungschar

16.00		Krippenspiel
21.30		gemeinsames Weihnachtssingen
	22.00	Christmette, im Anschluss 
		 Glühwein und Kekse

Do 25. Dezember – Christtag
	 9.15	Weihnachtshochamt

So 28. Dezember – Fest der Hl. Familie
	 9.15	Hl. Messe, PATROZINIUM
		 im Anschluss Pfarrcafé

Mi 31. Dezember 
	17.00	Hl. Messe zum Jahresabschluss, 

im Anschluss ein Gläschen Sekt

2026
Do 1. Jänner – Neujahr

11.00 	Hl. Messe im Dom!

DREIKÖNIGSAKTION 2026
Die Sternsinger sind am Fr 2. und 
Sa 3. Jänner unterwegs.

Di 6. Jänner – Dreikönig – Epiphanie
	 9.15	Hl. Messe mit Besuch 
		 der Sternsinger, anschl. Pfarrcafé 

mit Sternsingerfrühstück
Sa 10. Jänner

		 Skifahren der Jungschar
Fr 13. Februar

	20.00	SchmuFasching 

Mi 18. Februar – Aschermittwoch
18.30 Hl. Messe mit Spendung des 

Aschenkreuzes

STIMMUNGSVOLLER ADVENT 
mit Musik, gesungen und gespielt von  

Schmuklang & Schmuchor, 
 sowie weihnachtlichen Texten.

So. 21. Dezember, 17.00 Uhr
Familienkirche Schmuckerau

Felbergasse 42, 2700 Wr. Neustadt

In den Herzen 
wird‘s warm...?

E I N  O R T  F Ü R  J U N G  U N D  A L T  -  F A M I L I E N K I R C H E  S C H M U C K E R A U

#glaubandich

www.wiener-neustadt.at
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Hochzeit in St. Leopold!
Am 27. September fand in St. Leopold 
die Hochzeit zweier Pfarrmitglieder statt. 
Julia und Juraj Sykora schlossen den Bund 
der Ehe. Die Messe erfolgte zweisprachig –  
slowakisch und deutsch. Felician Vladu 
und Patrik Mojzis trauten die beiden.

Schulmessen am Freitag
Zu Beginn des Schuljahres gab es die Schultaschen- und Schul-
kindsegnung der 1. Klassen. Mittlerweile kommen wieder viele Kin-
der in die Frühmesse am Freitag. Auch die Ministranten sind eifrig 
mit dabei.

So 30. November - 1. Adventsonntag
	 8.00	Hl. Messe mit Adventkranzweihe

WEIHNACHTSFEIERTAGE
Mi 24. Dezember - Hl. Abend

	16.00	Krippenandacht 
Do 25. Dezember - Christtag

	 8.00	Hl. Messe

Symposium der Österreichischen Ordenskonferenz
Am 13. November waren Direktorinnen 
und Direktoren sowie Schulerhalter aus 
katholischen Volks- und Sonderschulen 
aus ganz Österreich im Rahmen eines 
Symposiums der Österreichischen 
Ordenskonferenz/Bereich Bildung zu 
Besuch in der Privatvolksschule Sta. 

Christiana. Der Tag startete mit einer 
Messe in St. Leopold zum Thema „Mit Licht 
und Freude auf dem Weg“. Mitgestaltet 
wurde die Messe von Kindern der 4a der 
Volksschule. Wolfgang Rohorzka, Judith 
Mayer und Martina Leipelt sorgten für 
die musikalische Umrahmung.

Totengedenken
Am 31. Oktober beging die K.Ö.St.V. Babenberg ihr alljährliches 
Totengedenken, bei dem der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Bundesbrüder gedacht wurde. Die feierliche Messe zelebrierte der 
Verbindungsseelsorger MMag. DDr. Michael Weninger, der in be-
rührender Weise der von uns gegangenen Mitmenschen gedachte. 
Der Organist Georg Schilling umrahmte die Messe unter anderem 
auch mit passenden Liedern.



Termine Weitere Informationen: wr.neustadt.kapuziner.at 
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Weihnachtliche Ikonenausstellung
Im Advent lädt unser Kloster herzlich zu einer stimmungsvollen Weihnachtli-
chen Ikonenausstellung ein. Ergänzend dazu werden Weihnachtsschmuck, klei-
ne Geschenke und Handarbeiten zum Verkauf angeboten.
Während der Öffnungszeiten können Besucherinnen und Besucher bei einem 
warmen Becher Adventpunsch verweilen und die besinnliche Atmosphäre ge-
nießen.
Der Erlös kommt dem Kapuzinerkloster zugute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen eine gesegnete Adventszeit!

Die Ausstellung ist am 7., 8. und 14. Dezember jeweils in der Zeit von 9.30 - 13  Uhr 
und 14 - 18 Uhr geöffnet.

Beichtgelegenheit
täglich 8.00 - 12.00, 14.00 - 18.00

Rosenkranz vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten an Werktagen 8.30

Eucharistische Anbetung Tag und Nacht
12. - 19. Dezember 2025, 9. - 16. Jänner, 
13. - 20. Februar, 13. – 20. März 2026  
http://kapuziner.gebetonline.ch

Rosenkranzgebet am Hauptplatz
mittwochs 19.15

Familienmesse
8. Dezember 2025 um 16.00 
1. Februar 2026 um 10.30
1. März 2026 um 10.30

Generationen verbindende Plauderzeit 
Für Menschen jeden Alters, die gern 
erzählen oder einfach zuhören und ge-
meinsam etwas Zeit verbringen wollen	
Do 15.00

Die Termine der Treffen der verschiedenen 
Gruppen im Kloster sind auf unserer Home-
page zu finden: wr.neustadt.kapuziner.at

Sanabitur - Heilungsgebet
mit Br. Marek Krol und Team
20. Dezember 2025, 17. Jänner, 
21. Februar, 21. März 2026, 
ab 14.30 - zum Abschluss hl. 
Messe um etwa 16.30

Kindergruppen:	Fr 16.30 - 18.00	
Nazareth-Gruppe: 0 bis 11 Jahre

Gebetskreis Franziskanische Jugend:
für Jugendliche ab 12 Jahre, Fr 19.30

Franziskanischer Grundkurs 
für Jugendliche ab 12 Jahre:
Sa 27. - Di 30. Dezember 2025

Anmeldung und Infos: Br. Matthias 
Reich, E-Mail: matthias.reich@kapu-
ziner.org

So 30. November – 1. Adventsonntag
Adventkranzsegnung bei allen hl. Messen

RORATE IM ADVENT
Dienstag und Samstag	  
(bis inkl. 16. Dez.) um 6.30

Nikolausfeier für Kinder
Termin lt. Homepage

Di 23. Dezember	
	18.30	 Lebendiges Krippenspiel mit
		 Tieren im Klostergarten

WEIHNACHTSFEIERTAGE 
Mi 24. Dezember – Heiliger Abend

	20.00	Christmette (Beichtgelegenheit 	
		 endet um 17.00)

Do 25. Dezember – Christi Geburt
Hl. Messen - 8.30, 10.30, 16.00

Fr 26. Dezember – Hl. Stephanus
Hl. Messen - 8.30, 10.30, 16.00

So 28. Dezember – Fest der Hl. Familie
Hl. Messen - 8.30, 10.30, 16.00

Mi 31. Dezember – Silvester
Hl. Messen -	6.30, 9.00
			  16.00 (Jahresabschluss)

2026
Do 1. Jänner –	Hochfest der 
	 Gottesmutter Maria

Hl. Messen - 8.30, 10.30, 16.00
Di 6. Jänner – Dreikönig – Epiphanie

Hl. Messen - 8.30, 10.30, 16.00

DREIKÖNIGSAKTION 2026
Die Sternsinger sind am 2. und 3. 
Jänner gemeinsam mit der Dom- 
gemeinde unterwegs.

Mi 18. Februar – Aschermittwoch
6.30 und 9.00 Hl. Messen mit 		

Spendung des Aschenkreuzes



St. AntonFlugfeldgürtel 1714

Wieder einmal ist ein Kirchenjahr zu Ende gegangen ...
Dankbar blicken wir zurück auf viele 
schöne Ereignisse, die uns als Gemeinschaft 
gestärkt haben. In letzter Zeit kommen 
unser Erntedankfest und die TV-
Übertragung aus St. Anton in den Sinn. 
Wir waren überwältigt und sehr berührt 
von den vielen Nachrichten, die uns nach 
der Ausstrahlung aus Nah und Fern erreicht 
haben und uns bestärkt haben, dass unsere 
Gemeinde auf einem guten Weg ist! 

Wer die Messe verpasst 
hat – noch ist sie nach-
zuschauen unter www.
servustv.com/kultur/v/
aan79ve9xbzw7trs5d79/

Wir haben im Oktober außerdem ein 
Austauschtreffen des Interreligiösen 
Forums veranstaltet, das sehr interessante 
Einblicke in das Glaubensleben anderer 

religiöser Gemeinschaften geboten hat. 
Wir hoffen auf Wiederholung.

Auch in der Sakramenten-
vorbereitung hat das neue 
Jahr bereits begonnen, und 
die Erstkommunionkinder 
wurden bereits vorgestellt. 
Ihnen wünschen wir hier ein 
ganz besonderes Jahr auf 
dem Weg zu Jesus. Wir be-
gleiten sie im Gebet!

Mit der kommenden Adventszeit begin-
nen wir auch wieder neu, wir schaffen in 
unseren Herzen Platz für das Wunder aller 
Wunder und erwarten die Geburt Christi. 
Herzlich laden wir dazu ein, in den Rora-
ten, Messen, beim Pfarrcafé oder Advent-
konzert die Kraft der Gemeinschaft zu er-
fahren. Auf dem Weg zu Gott sind wir nicht 
alleine!

Lisi Gosling

Impressionen unseres Erntedankfestes



Termine Weitere Informationen: www.pfarresanktanton.at |  pfarre.stanton

Flugfeldgürtel 17St. Anton 15Flugfeldgürtel 17

GOTTESDIENSTE
Dienstag	18.30	 Wochentagsmesse
Samstag	18.30	 Vorabendmesse
So-/Feiertag 9.30	 Hl. Messe

REGELMÄSSIGE TERMINE
jeden LETZTEN Sonntag im Monat: 

	 9.30	Rhythmische Familienmesse  
mit anschließendem Pfarrcafé

Dienstag 
	17.55	Rosenkranz und eucharistische 

Anbetung (vor der Hl. Messe)
Freitag 

	19.00 Kirchenchorprobe

Wir laden nach jeder Messe herzlich zum 
Pfarrcafé ein! Im Advent bieten wir auch 
einen kleinen Adventmarkt mit Geschenk-
ideen sowie Weihnachtsbäckerei an.

RORATE IM ADVENT
	jeden Donnerstag um 6.00 Uhr
mit anschließendem Frühstück

Di 25. November
	16.00	Adventkranzbinden  

(bitte um Anmeldung!)
Sa 29. November

	18.30	Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung

So 30. November - 1. Adventsonntag
	 9.30	Familienmesse mit 
		 Adventkranzweihe

Mo 1. Dezember
	15.00	Seniorenweihnachtsfeier

Fr 5. Dezember
	18.00	Slowakische Messe

Sa 6. Dezember - Hl. Nikolaus 
	18.30	Hl. Messe mit Besuch vom Hl. 

Nikolaus, anschl. Nikolausjause
Mo 8. Dezember – Mariä Empfängnis

	 9.30	Hl. Messe
Sa 13. Dezember

	16.30	gemeinsamer Adventgang mit 
der Familienkirche, Treffpunkt: 
Familienkirche

Fr 19. Dezember
	16.00	Jungschar-Stunde

Sa 20. Dezember
	 6.30	Rorate für Kinder und 		
		 Jugendliche mit Frühstück
	19.30	ADVENTKONZERT unseres	 

Kirchenchores CANTonio und
		 4VoiceZ

WEIHNACHTSFEIERTAGE 
Mi 24. Dezember – Heiliger Abend

	15.00	Kindermette
	22.00	Christmette mit CANTonio

Do 25. Dezember – Christttag
	 9.30	Hl. Messe
Fr 26. Dezember – Hl. Stephanus
	 11.00 	Hl. Messe im Dom!

Mi 31. Dezember
	18.30	Jahresschlussmesse 
		 mit Altjahressegen

2026
Do 1. Jänner –	Neujahr

	 9.30	Hl. Messe

DREIKÖNIGSAKTION 2026
Die Sternsinger sind auch in diesem 
Jahr unterwegs, der genaue Termin 
steht aber noch nicht fest.

Di 6. Jänner - Dreikönig - Epiphanie
	 9.30	Hl. Messe

Fr 9. Jänner
	18.00	Slowakische Messe

Fr 16. Jänner und 30. Jänner
	16.00	Jungschar-Stunde

Mo 12. Jänner 
	15.00	Seniorenkaffee

Mo 9. Februar
	15.00	Seniorenfaschingsfest

Fr 13. Februar
	16.00	Jungschar-Stunde
	18.00	Slowakische Messe

Mi 18. Februar – Aschermittwoch
	18.30	Hl. Messe mit Auflegung des 	
		 Aschenkreuzes

Unsere Website wird gerade neu gestaltet! 
Informationen zu aktuellen Terminen gibt 
es aber auf Facebook und im Schaukasten.
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Pinnwand16 WIR

WEIHNACHTSLITURGIE Hl. Abend Christtag Stephanitag Silvester Neujahr Hl. Drei Könige

Dom 16.00 Krippenandacht

22.00 Christmette

7.30
11.00 Hochamt

7.30
11.00

17.00 Jahresabschluss 11.00 7.30
11.00 Hochamt

Erlöserkirche 16.00 Krippenspiel

24.00 Christmette

9.15 Hochamt 9.15 18.00 Jahresabschluss 10.00 9.15 Hochamt

Familienkirche 16.00 Krippenandacht

22.00 Christmette

9.15 Hochamt 17.00 Jahresabschluss
 

9.15 

St. Leopold 16.00 Krippenandacht 8.00 8.00

St. Jakob 
(Kapuzinerkloster)

6.30
9.00 

20.00 Christmette

8.30
10.30
16.00

8.30
10.30
16.00

6.30
9.00

16.00 Jahresabschluss

8.30
10.30
16.00

8.30
10.30
16.00

St. Anton / Flugfeld 15.00 Kindermette

22.00 Christmette

9.30 18.30 Jahresabschluss 9.30 9.30

Termine der Propsteipfarre (Details auch im Blattinneren)

RORATE im Advent
Dom:	 Mo bis Sa 6.00 Uhr
Erlöserkirche:	 Do u. Sa 6.00 Uhr
Familienkirche:	 Di 6.00 u. Sa 7.00 Uhr
Kapuzinerkloster:	 Di u. Sa 6.30 Uhr
	 (bis inkl. 16.12.)
St. Anton: 	 Do 6.00 Uhr

Sa 13. und So 14. Dezember: Infantamessen im Dom
bis So 21. Dezember: Veranstaltungsreihe „Bittersüss“	  
Termine sh. Seite 6
So 21. Dezember, 16.00 Uhr: 
„Weihnachten ohne Dich“, 
Segensfeier für Trauernde in der 
Evangelische Kirche
18. bis 25. Jänner 2026: Weltgebetswoche für die Einheit der Christen
Fr 13. Februar, 17.00 Uhr im Dom: Festmesse mit dem neugeweihten Erzbischof 
Josef Grünwidl für das gesamte Vikariat mit anschließender Agape im Bildungszentrum

Kanzleistunden 
Propstei, Domplatz 1
Montag	 8.30 - 11.30
Mittwoch	 8.30 - 11.30
Donnerstag	 16.00 - 18.00

Kanzleizeiten in den Weihnachtsferien: 
Mo 29.12., 8.30-11.30 und Mo 5.1., 8.30-11.30

Websites:
www.dompfarre-wienerneustadt.at
www.erloeserkirche.at 
www.schmuckerau.at
wr.neustadt.kapuziner.at
www.pfarresanktanton.at

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag/VA Sonntag/Feiertag

Dom 18.30 18.30* 18.30* 18.30* 18.30 18.30 (VA) 7.30 11.00

Erlöserkirche 19.00  8.00 19.00 (SM)  9.15

Familienkirche 18.30  9.15

St. Leopold 7.15** 19.00***  8.00 11.00****

St. Jakob 
(Kapuzinerkloster)

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

 8.30
16.00

10.30

St. Anton / Flugfeld 18.30 18.30 (VA)  9.30

(VA) Vorabendmesse, (SM) bei Bedarf als Seelenmesse, *anschließend Eucharistische Anbetung, **findet nur an Schultagen statt, ***nach dem Messbuch von 1962, ****im rum.-kath. Ritus

AUSSTELLUNG: Reisefertig?!
04.11.2025 - 19:00 Uhr

Bildungszentrum St. Bernhard
Mit Persönlichkeiten aus Wiener Neustadt
und der Einladung persönlich mitzumachen!

Speeddating und Sargbar
Workshop mit Death Positiv
Evangelisches Gemeindezentrum,
Wiener Neustadt

15.11.2025 - 15:00 Uhr

Gedenkfeier für verstorbene Kinder
und Sternenkinder
Kindergrab und Kindergedenkstätte, Friedhof

01.11.2025 - 16:30 Uhr

No
ve
m
be

r

Friedhofskapelle Wiener Neustadt
TrauerRaum
01.11.2025 - 08:00-14:30 Uhr

Bildungszentrum St. Bernhard
Letzte Hilfe Kurs
22.11.2025 - 08:30-13:30 Uhr

De
ze
m
be

r

Was wir von der Goldmarie lernen können -
Durch die Trauer zum klaren Blick
Ein Abend mit Gerald W. Koller 
Bildungszentrum St. Bernhard

06.11.2025 - 19:00 Uhr

Heilsames Singen
Krankenhauskapelle, Univ.Klinikum,
Wiener Neustadt

28.11.2025 - 15:00 Uhr

BITTERSÜSS
V O M  E R I N N E R N ,  W E I N E N  U N D  H O F F E N

Programmhefte liegen an den Veranstaltungsorten
sowie in den unterschiedlichen Geschäften in
Wiener Neustadt auf.

Freie Platzwahl, freie Spende

Infos: 
Evang. Pfarrgemeinde 059 1517 32810
Elfriede und Nikolaus Faiman 0676 3956139
www.st-bernhard.at/bittersuess

Eine Kooperation von Bildungszentrum St. Bernhard, Caritas Hospiz, Evangelische Pfarrgemeinde WN, Lebensfeste, Stiftspfarre Neukloster

Evangelische Auferstehungskirche,
Wiener Neustadt

Weihnachten ohne dich -
Segensfeier für Trauernde

21.12.2025 - 16:00 Uhr

Der Tod muss (k)ein Wiener sein! 
Kabarettistische Lesung mit Max Huber
und Peter Mömken, Musik: Hannes Winkler
Evangelisches Gemeindezentrum,
Wiener Neustadt

18.12.2025 - 19:00 Uhr

Filmabend: “Marianengraben”
Bildungszentrum St. Bernhard

02.12.2025 - 19:30 Uhr

Heilsames Singen
Krankenhauskapelle, Univ.Klinikum,
Wiener Neustadt

12.12.2025 - 15:00 Uhr

Anmeldung imBildungszentrumnotwendig

Basierend auf einer Idee von Fritz
Roth “Einmal Jenseits und zurück -
Ein Koffer für die letzte Reise”.

AUFTAKTVERANSTALTUNG 

Telefon:
Propstei	 02622 / 23202

E-Mail: 
propsteipfarre.wiener-neustadt@katholischekirche.at


